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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau IV : TTC Schöneck III 
Dienstag, 31.01.2023, 20:00 Uhr

Craciun bleibt gegen den TTC 98 Hain-Gründau IV 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TTC 98 Hain-Gründau IV am vergangenen Dienstag
auf den TTC Schöneck III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Ion Craciun.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Helfrich / Becker im Match gegen Grün / Hohenwarter die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Schüßler / Kauffeld und Heck / Stahl, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Beim folgenden 3:11, 5:11, 6:11 gegen Löwenstein / Craciun fanden Schmidt /
Fischer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Gerald Helfrich verlor nachfolgend sein Match gegen Dieter Grün
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Fünf Sätze beharkten sich Ralf
Schüßler und Ernst Heck, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Kauffeld
gewann gegen Helmut Stahl mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Lars Becker bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Löwenstein. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ion Craciun konnte Wilfried Schmidt anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 1:3 verlor dann
Andreas Fischer seine Partie gegen Anja Hohenwarter. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit nur einem
Satzverlust ging Gerald Helfrich gegen Ernst Heck durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ralf
Schüßler gelang es, Dieter Grün im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Bei
der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Löwenstein hatte Ralf Kauffeld nur im
ersten Satz eine Chance. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lars Becker hatte im Match
gegen Helmut Stahl am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wilfried Schmidt dann die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war,
mit 1:3 gegen Anja Hohenwarter abgab und eine Niederlage kassierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Andreas Fischer letztlich im Repertoire, um Ion Craciun final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 98 Hain-Gründau IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TG 1953 Langenselbold VI am 08.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TTC Schöneck III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TG 1953
Langenselbold VI am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau IV

Doppel: Helfrich / Becker 1:0, Schüßler / Kauffeld 0:1, Schmidt / Fischer 0:1 
Einzel: G. Helfrich 1:1, R. Schüßler 1:1, R. Kauffeld 1:1, L. Becker 2:0, W. Schmidt 0:2, A. Fischer 0:
2 

 TTC Schöneck III
Doppel: Heck / Stahl 1:0, Grün / Hohenwarter 0:1, Löwenstein / Craciun 1:0 
Einzel: E. Heck 1:1, D. Grün 1:1, J. Löwenstein 1:1, H. Stahl 0:2, A. Hohenwarter 2:0, I. Craciun 2:0


